
 
Hengsthaltung 
Die Hengste sind in Boxen untergebracht und erhalten in 
der Regel täglich Auslauf auf dem Paddock der 

Besamungsstation. Sie 
haben die Möglichkeit Ihren 
Hengst im Roundpen zu 
bewegen oder die Reithalle 
täglich zwischen 12:00 und 
14:00 Uhr zu nutzen. 

Wenn Sie möchten, übernehmen wir auch gerne die 
Bewegung Ihres Hengstes. 
 

Quarantäne 
Bevor der Hengst für den Samenversand eingesetzt werden 
kann, steht er 30 Tage in einem separaten Bereich. In dieser 
Zeit wird er untersucht um Infektionen auszuschließen und 
die erforderlichen Proben (Tupfer, Serum) werden 
entnommen. 
Tiefgefriersamen muss 30 
Tage in einem eigenen 
Kontainer gelagert werden, 
bevor er versendet oder im 
Samendepot eingelagert 
werden darf. 
 

Aufgrund unserer veterinärhygienischen Bestimmungen ist 
es nicht möglich den Hengst außerhalb der Station zu 
halten (z.B. beim Turniereinsatz). Die begrenzten 
räumlichen Möglichkeiten erlauben es uns nicht EVA-
Ausscheider in die Station aufzunehmen. 
 

Samenversand 
Bei der Verwendung von Frischsamen wird dieser am 
Vortag bestellt. Am Sonntag ist kein Samenversand 
möglich. Tiefgefriersamen kann während der Woche 
zwischen 9:00 und 16:00 Uhr bestellt werden. 
 

Für den Samenverwendungsnachweis benötigen wir die 
Daten der Stute. Am einfachsten ist es, wenn Sie uns vorab 
eine Kopie des Pferdepasses zusenden. 

Wo finden Sie uns? 
 
EU-Besamungsstation 
Pferdezentrum Bad Saarow 
Freie Universität Berlin 
Silberberg 1 
15526 Bad Saarow 
 
Samenbestellungen bitte unter: 
Tel. 03363 164 73 83 
wochentags bis 10:00 Uhr 
samstags bis 9:00 Uhr 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Stationsleiter 
Prof. Dr. Johannes Handler, Dipl. ECAR 
Tel. 0151 126 73 217 
johannes.handler@fu-berlin.de 
 
Stationstierärztin 
Dr. Stefanie Neuhauser, Dipl. ECAR 
Tel. 0151 151 19 447 
stefanie.neuhauser@fu-berlin.de 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 Hengstsamen 

Konservierung und Versand 

EU-Besamungsstation 
Pferdezentrum Bad Saarow 

 
pferdezentrum-bad-saarow@vetmed.fu-berlin.de 



 
Das Pferdezentrum Bad Saarow hat 2014 seine 
Besamungsstation eröffnet und bietet 
Samenkonservierung und -versand für Ihren Hengst an. 
 

Was ist eine Besamungsstation? 
Als Besamungsstationen werden Einrichtungen bezeichnet, 
die Samen gewinnen und versenden dürfen. Der Status 
einer EU-Besamungsstation ermöglicht den weltweiten 
Samenversand, während nationale Besamungsstationen 
nur deutschlandweit versenden dürfen. 
Da Samen über weite Gebiete versendet werden kann, 
gelten besondere veterinärhygienische Bestimmungen: 
bestimmte Infektionen müssen ausgeschlossen werden 
und es muss sichergestellt sein, dass der Hengst nicht mit 
fremden Tieren in Kontakt kommt. 
 

 
Frischsamen 

Beim Frischsamenversand wird der 
Samen nach einer entsprechenden 
Aufbereitung gekühlt verschickt. 
Nach 24 bis 36 Stunden wird dann 
die Stute mit dieser Portion 
besamt. Ein Versand ist innerhalb 
der EU möglich. 

Tiefgefriersamen 
Tiefgefriersamen wird in flüssigem 
Stickstoff (-196° C) gelagert. Die 
Lagerung kann  unbeschränkte Zeit 
erfolgen. Dieses Verfahren eignet 
sich um Samenbanken für längere 
Zeit einzurichten.  

Welche Voraussetzungen muss der Hengst erfüllen? 
Der Hengst darf 30 Tage bevor er in der Besamungsstation 
aufgestellt wird nicht im Deckeinsatz stehen. Im 
Herkunftsbetrieb dürfen in den letzten 30 Tagen keine 
klinischen Anzeichen für Equine Infektiöse Arteritis (EVA) 
und Kontagiöse Equine Metritis (CEM) aufgetreten sein. 
 
Beim Samenversand innerhalb der EU sind folgende 
Untersuchungen vorgeschrieben: 

 4 Tupferproben zur Untersuchung  auf  
CEM (Erreger: Taylorella equigenitalis); 
2mal im Abstand von 7 Tagen 

 Serumuntersuchung auf  
Equine Infektiöse Anämie und 
Equine Virus Arteritis 

Bei der Produktion von Tiefgefriersamen muss die 
Untersuchung auf CEM wiederholt werden. 
Möchten Sie Samen in Länder außerhalb der EU 
versenden, gelten gesonderte Bestimmungen des 
jeweiligen Staates. 
 
Was benötigen Sie, wenn Sie einen Hengst an unsere 
Besamungsstation bringen möchten? 

 Bestätigung über Deckeinsatz und 
Infektionsstatus des Bestandes: 
Selbsterklärung und 
Tierärztliche Bestätigung 

 Equidenpass, Abstammungsnachweis, 
Zuchtbescheinigung 

 gültiger Impfschutz (Influenza, Herpes, Tetanus) 
 
Alle Formulare erhalten Sie von uns, sobald Sie Ihren 
Hengst anmelden. 
Aufgrund unserer veterinärhygienischen Bestimmungen, 
ist es erforderlich, dass alle Besucher der 
Besamungsstation Schutzkleidung tragen (wird von uns 
zur Verfügung gestellt) und sich in das Besucherbuch 
eintragen. 

Preise (Euro, ohne MwSt.) 
 
Frischsamengewinnung (pro Sprung) 120,00 
Frischsamenversand (pro Päckchen) 30,00 
Tiefgefriersamengewinnung (pro Sprung) 210,00 
Tiefgefriersamenversand (pro Kontainer) ab 25,00 
Untersuchungen (EU) 381,80 
Pensionspreis (pro Tag) 10,00 
  
Mögliche zusätzliche Leistungen  
Bewegung im Roundpen (pro 30 min) 15,00 
Beritt, Longieren (pro 45 min) 20,00 
 
 
In der Samengewinnung sind die Untersuchung und 
Aufbereitung des Samens inkludiert. Wie viele Portionen 
pro Sprung produziert werden können, ist von der 
Samenqualität des Hengstes abhängig. 
 
Eventuell anfallende tierärztliche Leistungen (z.B. Impfung, 
Entwurmung) werden nach GOT abgerechnet. 
 
Der Deckvertrag und die Bezahlung der Decktaxe erfolgt 
direkt zwischen Ihnen und dem Stutenbesitzer. Der 
Samenversand wird dem Stutenbesitzer von uns in 
Rechnung gestellt. 
 
 

 


